
     

 

  

Von Waffeln mit Kirschen und Sahne bis zum Weihnachtsstollen –    

Eine Adventsfeier im Seniorenhaus Zeppelinstraße 

 

Seit der Gründung unseres Hauses im Dezember 2004 ist es immer ein besonderes 

Anliegen der Hausleitung und des Sozialen Dienstes, ein möglichst abwechslungs-

reiches Advents- und Weihnachtsprogramm anzubieten. Wesentliche Bestandteile 

dieses Programmes sind schon seit Jahren die drei Adventsfeiern, die für jeden der 

drei Wohnbereiche durchgeführt werden. 

Am Mittwoch, den 7.12. stand die Adventsfeier für den Wohnbereich 2 auf dem 

Programm.  

Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin, Frau Veronika Schmidt, war dabei wie schon die 

letzten Jahre als Waffelbäckerin im Einsatz. Ab 15.00 Uhr kamen die Bewohner vom 

Wohnbereich hinunter in den Saal, den die Mitarbeiter des Sozialen Dienstes bereits 

festlich geschmückt hatten. „Da habt ihr euch aber wieder viel Mühe gegeben“, sagte 

unsere Bewohnerin Ingeborg Frenzel, die mit ihrem Ehemann in unserem Haus 

wohnt und mit ihm zur Feier kam. 

Nach einer halben Stunde „Waffelschlacht“ sangen unsere Bewohner dann einige 

bekannte Weihnachtslieder. Zwischen den Liedern trugen die Mitarbeiter des 

Sozialen Dienstes abwechselnd einige schöne Gedichte und Geschichten rund um 

das Weihnachtsfest vor. Dabei kam, wie es der Zufall wollte, das Thema „Essen zu 

Weihnachten“ gleich mehrfach vor. So hieß eine der vorgetragenen Geschichten 

„Der ungeduldige Weihnachtsstollen“ und in der Geschichte „Die Weihnachtsmaus“ 

wird von Festgebäck und Marzipan erzählt. 

Zum Schluß spendeten die Bewohner dann noch einen langen Applaus für die 

Mitarbeiter. „Aber das Beste waren die Waffeln“, sagte unsere Bewohnerin Anneliese 

Kretzki zum Abschied. Und das unsere Bewohner über einen gesunden Appetit 

verfügen, bewies Herr Matthias Glandien mit der Bemerkung „Die Waffeln waren 

prima. Aber jetzt freue ich mich schon auf das Abendbrot.“ 


